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Corona Pandemie 

Liebe Vereinskolleginnen und Vereinskollegen, 

der 13.März 2020 wird uns allen noch lange im Gedächtnis blei-

ben. Die Rahmenbedingungen unseres Lebens wurden abrupt 

geändert und somit auch die unseres Vereinslebens. 

Alle Vereinsaktivitäten wurden eingestellt: Kein Training, keine 

Proben, Generalversammlung (Anfang April geplant) abgesagt, 

keine Neuwahlen von Gesamtvorstand und Vereinsbeirat. Kei-

ne Sitzungen dieser Gremien mehr. Beendigung der Hand-

ballsaison, keine offiziellen Meisterschaftsfeiern für Männer und 

Jugend. Nach und nach Absage aller Veranstaltungen, z.B. in 

der Jugendarbeit oder Jubiläumsfeste von Spielmannszügen, 

keine Auftritte der Spielleute, Absage mehrerer Wettkämpfe im 

Turnen. Das Vereinsheim verwaist. 

Für die Spielleute war dies Anlass, den Umbau im alten Teil des 

TV-Heims in Angriff zu nehmen (siehe Bericht). Gratulationen 

für Mitglieder zu runden Geburtstagen und Hochzeitsjubiläen, 

wovon wir in April, Mai und Juni relativ viele hatten, wurden nur 

noch telefonisch vorgenommen. Geschenke in Form von Gut-

scheinen wurden schlicht in den Briefkästen deponiert. 

Nachdem absehbar war, dass der Vereinsstillstand länger an-

dauern würde, kamen die ersten Ideen, sich in den digitalen 

Medien zu treffen. Unsere Dance-Gruppe traf sich online zur 

gewohnten Zeit zum Training, Übungsleiterinnen im Turnen bo-

ten sonntags ein Workout für Interessierte auf digitalem Wege 

an. Einige Spielleute spielten zu Hause, drehten dazu kurze Vi-

deos und verbreiteten dies z.B. per Facebook. Sehr lobenswer-

te Initiativen! Viele Sportler und Sportlerinnen hielten sich indivi-

duell mit Fahrradfahren, Wandern, Joggen oder häuslichen 

Workouts fit. 
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TVM Termine  

Aktuelle  

Termine  

Corona Pandemie bedingt, werden Termine über 

WhatsApp oder Website oder Mailverteiler aktuell gehal-

ten. Wer in Verteiler aufgenommen werden möchte oder 

Unterstützung bei der Technik benötigt, meldet sich gern 

bei den Übungsleitern oder bei einem der Vorstände. 

In den Sportteilen der Medien gab es keine Sportberichte mehr, 

dafür aber viele „Schicksalsberichte“ über Vereine in finanzieller 

Not (meistens Fußballclubs !!??).  

Beim Bayer. Sportverband meldeten Vereine bislang in Summe 

200 Millionen Euro Verluste, bedingt durch Corona. Für uns im 

TVM war das kein Thema. Wir haben keine Schulden zu tilgen, 

unsere Fixkosten sind sehr überschaubar.  

Seit Juni kommen wir schrittweise und vorsichtig unter Einhal-

tung strenger Verhaltensregeln in den Vereinsbetrieb zurück. 

Der Radlertreff begann, Freizeitsportler, Spielleute, Turnerinnen 

und Turner treffen sich wieder in sehr kleinen Gruppen für ver-

kürzte Aktivitäten. Handball bereitet den Neustart ebenfalls vor. 

Weitere Einschätzung: wir werden noch viel Geduld und Diszip-

lin brauchen, bis wir wieder ungefährdet in den Normalbetrieb 

zurückkehren können und alle sozialen Kontakte wieder unein-

geschränkt stattfinden können. Die Gesundheit unserer Mitglie-

der hat absolute Priorität! 

Gebt acht auf euch und eure Mitmenschen und bleibt gesund! 

 

Corona Pandemie 
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Spenden statt Training 

Unseren Verein trifft die Pandemie zwar in Bezug auf das feh-

lende Miteinander, aber nicht existentiell.  

Wir haben finanzielle Verluste durch die Absage des Winzerfes-

tes, des „Wandertags“ der Musiker und anderer Gelegenheiten, 

bei denen wir Einnahmen durch Verkäufe generieren. 

Allerdings fallen geringfügig niedrigere Kosten an, weil wir die 

die Hallenmieten u.a. Dinge nicht zahlen müssen.  

Viele unserer Mitmenschen sind härter getroffen, daher hat der 

Vorstand die Idee entwickelt, dass wir für jeden Monat des 

Lockdowns 1.000 EUR an wohltätige Organisationen spenden: 

Bislang je 1.000 EUR an „Cafe Arbeit“ und „Hospizförderverein 

Alzenau“, je 500 EUR an „unBehindert miteinander leben Al-

zenau“ sowie „Hilfe für bedürftige Kinder Alzenau“.  

Alle Organisationen bedankten sich herzlich bei unserem 

Verein! 

Corona Pandemie 

Neubeginn im Freien….  
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TVM TV Heim Umbau  

30m² mehr Raum für Instrumente 

„Hallo Hermann und Helmut, wollt ihr euch das mal im TV-Heim 
ansehen.“  

Mit diesen Wor-
ten und dem 
folgenden Foto 
bat uns Rüdiger 
Ende Februar 
um technischen 
Rat.  

 

 

Die Spielleute 
hatten im ehemaligen Umkleideraum die Regale entfernt, um 
mehr Platz für die Instrumentenaufbewahrung zu erhalten.  

Nach einigem hin und her erlaubten wir den Rückbau der Wand 
zu den Duschen. Tobi Angerer war dabei federführend und be-
sonders aktiv. 
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Am 07.03.2020 zeigte sich, dass die 
angrenzenden Wände mit den Tü-
ren, ebenfalls nicht tragend waren, 
so entschieden wir uns auch diese 
zu entfernen.  

Im Grundriss erhielten wir dadurch 
einen Raum von ca. 30 m².  

 

 

 

 

 

 

 

 

TVM TV Heim Umbau 
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Auf Grund der unterschiedlichen Höhen der vorhandenen Fuß-
böden wurde der Fliesenbelag des Duschraumes entfernt.   

Der Untergrund besteht aus Restbeton und zum Teil nur aus 
aufgefüllten Boden. Zudem war eine Durchnässung festzustel-
len. Die leichte Hanglage und eine verstopfte und zu hoch lie-
gende Drainage hatten für das eindringende Wasser durch 
Fundament und unterster Steinreihe der Wand gesorgt.  

 

 

TVM TV Heim Umbau 
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Für eine ordentliche Abdichtung musste das Fundament frei 
gegraben werden. Am 03.06.2020 rückte hierzu der Bagger 
mit den Fachkundigen Stefan Noll und Johannes Höfler an.  

Soweit der Stand am 10.06.2020.  Der Umbau ist noch nicht 
fertig, es werden noch folgende Arbeiten geplant:  

• Abdichtung Fundamente 

• Verputzen der Wände 

• Einbringen von Estrich 

• Einbau einer Akustikdecke 

• Elektroinstallation und Lampenmontage 

• Streichen der Wände 

• Verlegen Bodenbelag 

• Erneuerung der Eingangstür, + Haupteingangstür aus 
optischen Gründen 

Helmut Schwöppe als Berichterstatter des „Bautagebuchs“ 
bedankt sich bei den fleißigen Helfern Tobias, Hermann, Olli 
und einige Spielleute, Stefan und Johannes, sowie bei Erich, 
Jürgen und Rüdiger.   Wird fortgesetzt…..  
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TVM Handball 

Wie auch in allen anderen Bereichen des Vereinsleben, wurde 

ab Freitag den 13.03., der Trainingsbetrieb ausgesetzt und die 

Saison aufgrund der COVID-19 Krise abgebrochen. 

Mit der ersten Mit-

teilung wurde di-

rekt entschieden, 

die Runde nach 

der aktuellen Ta-

belle zu werten. 

Da sich einige 

Vereine dadurch 

benachteiligt fühl-

ten, wurde über 

dieses Vorgehen 

in den Wochen danach viel diskutiert. Durch die spätere Festle-

gung, dass es keine Absteiger sondern nur Aufsteiger geben 

wird, ist diese Regelung von allen Vereinen akzeptiert worden. 

Hierdurch werden jedoch die Klassenstärken für die Saison 

2020/2021 erhöht, wodurch sich die Anzahl der Absteiger in der 

kommenden Saison erhöhen wird  

Im Jugendbereich wurde ebenfalls nach dieser Regelung vor-
gegangen, da es allerdings dort keinen Auf- und Abstieg gibt, 
war das recht unproblematisch. Trotz dieses abrupten Endes, 
gab es gute Ergebnisse unserer Jugendmannschaften, die wir 
nicht unter den Tisch fallen lassen wollen.  
Die männl. C-Jugend war punktgleich mit der HSG Kahl/
Kleinostheim auf dem ersten Platz, allerdings sprach das Tor-
verhältnis (ebenso der direkte Vergleich) für die HSG Kahl/
Kleinostheim. 
Die weibl. D-Jugend führte in Ihrer Klasse souverän mit 12:0 
und dem deutlich besten Torverhältnis die Tabelle an und war 
auf dem besten Weg zur Meisterschaft in der Bezirksklasse.   
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TVM Handball 

Genauso war die männl. B-Jugend zum Zeitpunkt des Ab-
bruchs mit 18:4 auf Tabellenplatz eins. Auch hier wäre die 
Meisterschaft, bei 3 Punkten Vorsprung, sehr wahrscheinlich 
gewesen. 
Für diese 3 Mannschaften ist der Abbruch der Saison natürlich 
besonders ärgerlich, denn die Chance auf eine Meisterschaft 
hat man ja nicht jedes Jahr.  
Die Jugendmannschaften sind seitdem nun in der unfreiwilligen 
Pause, und wir hoffen den Trainingsbetrieb baldmöglichst wie-
der aufnehmen zu können. In einer Mannschaftssportart mit viel 
Körperkontakt ist dies allerdings deutlich schwieriger als in an-
deren Sportarten, die einzeln betrieben werden. Im Moment 
können wir nur weitere Lockerungen im Sportbetrieb abwarten. 

Sobald es die Regelungen wieder zulassen, unter verantwor-
tungsbewussten, aber auch sinnvollen Bedingungen zu trainie-
ren, werden wir wieder einen Trainingsbetrieb anbieten. Nach 
mittlerweile 3 Monaten Handballentzug würden wir uns sehr 
freuen, alle beteiligte Spieler wie Übungsleiter, aber auch die 
Eltern, mit voller Begeisterung am Handballsport wieder in der 
Halle begrüßen zu dürfen. 
 
Bei den Aktiven Mannschaften gab es durch den Abbruch 
ebenfalls keine negativen Folgen. Zwar hätte man die Saison 
gerne sportlich beendet, bis zum Zeitpunkt des Saisonabbruchs 
ließ sich jedoch ein positives Fazit ziehen. 
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Die Damen I waren  auf einem sehr guten 5. Platz der Bezirks-
oberliga und die Damen II in der Bezirksliga auf dem 3ten 
Platz. Vor allem die deutliche Steigerung der Damen 1 (letztes 
Jahr Platz 9 (?), ist sehr erfreulich! Ein maßgeblicher Grund 

für das gute 
Abschneiden 
war der  
mannschafts-
übergreifende 
Zusammen-
halt. So wur-
de nicht nur 
zusammen 
trainiert, son-
dern auch 
über die ge-
samte Saison 
hinweg zwi-
schen den 
Mannschaf-

ten ausgeholfen, und so ist das gute Ergebnis allen aktiven 
Spielerinnen und den Trainern zu verdanken. Hier herrscht ein 
wirklich sehr guter Zusammenhalt untereinander, ohne den 
das nicht möglich gewesen wäre.- 
Bei den Herren waren die Ergebnisse auch sehr positiv. Allem 
voran der erste Tabellenplatz unserer Herren 1. Nachdem 
letztes Jahr der Aufstieg noch knapp in der Relegation ver-
passt wurde, war beim Abbruch klar, dass die Mannschaft den 
Aufstieg in die Bezirksoberliga dieses Jahr endlich geschafft 
hat. Dass dies direkt ohne Umwege mit dem ersten Platz ge-
lang, war für die Nerven aller Beteiligten natürlich sehr scho-
nend. Da das Ganze leider am grünen Tisch entschieden wur-
de, war die Freude darüber natürlich etwas getrübt, aber man 
kann es ja nicht ändern, und das Feiern müssen wir mal an 
anderer Stelle nachholen. 
 
Die Männer 2 (Platz 7) haben das Saisonziel „nichts mit dem 
Abstieg zu tun haben“ erreicht. Die Männer 3 (Platz 8, unter  



Tornschlappe 1/2020 

12 

Berücksichtigung der der Mannschaften, welche außer Konkur-
renz am Spielbetrieb teilnehmen), haben das Ziel, den Jugend-
spielern erste Erfahrungen in der Aktiven Mannschaft zu er-
möglichen und viel Spielpraxis zu sammeln. Dies ist super ge-
lungen, und so kann der ein oder andere in der nächsten Sai-
son mal bei der ersten oder zweiten Mannschaft anklopfen. 

 
Und 
dann 
wären 
wir 
schon 
bei der 
nächs-
ten Sai-
son. Im 
Moment 
sind 
viele 
Frage-
zeichen 
zu se-
hen. 
Der 
Hessi-

sche Handballverband plant zwar mit verschiedenen Szenarien 
und Startterminen, aber wie und wann es wirklich weitergeht, 
weiß im Moment keiner. Ab Mitte Juni dürfen wohl wieder Trai-
ningseinheiten in größeren Gruppen, im Freien und mit Ab-
stand, gehalten werden, allerdings ist das mit richtigem Hand-
balltraining noch nicht zu vergleichen. Und genau da liegt dann 
die ganz große Aufgabe unserer Trainer. Die Mannschaften 
unter diesen Umständen möglichst gut vorzubereiten, damit, 
wenn es irgendwann wieder losgeht, alle fit sind und noch wis-
sen, wo das Tor steht. Mehr können wir leider im Moment nicht 
machen, und uns bleibt nur abzuwarten, was Politik und die 

Turnen Handball 
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TVM Handball 

Verbände entscheiden. Sobald es Neuigkeiten gibt, werden wir 
über die verschiedenen Kanäle (Homepage, Facebook, Insta-
gram) informieren. 
 
Eine sehr positive Sache noch zum Schluss. Unsere Kahltalhal-
le erhält im Moment gerade einen neuen Hallenboden (endlich 
mit einer vernünftigen Dämpfung!). Die Arbeiten haben im Mai 
begonnen, sollen im Juli abgeschlossen werden und dann ist 
dieses leidige Thema hoffentlich auch endlich Vergangenheit. 
Wir sind alle schon sehr gespannt wie die Halle ohne grünen 

Boden aussieht.    

 
Auszug aus Main-Echo 5. Mai 2020 © Main-Echo, mcm 
Die Michelbacher Kahltalhalle wird mit einem neuen Boden 
ausgestattet. Für die Arbeiten sind zehn Wochen veran-
schlagt. Mit einer Spezialmaschine wird der bestehende 

(grüne) Belag ent-
fernt, der neue ist 
blau, wie das Muster 
zeigt. Für die Sport-
ler verbessert sich 
die Situation: 

Der neue beschichtete 
Belag wird 
»nachgiebiger« sein 
als der bestehende, 
der praktisch direkt auf 

dem Betonboden liegt. 

Die Besichtigung der Baustelle war eine der letzten Aktivitäten 
von Alexander Legler als Alzenauer Bürgermeister. 
 

Mit freundlicher Genehmigung des Main-Echo Medienhauses 
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TVM Turnen 

 

Die Wettkampfturnerinnen 
waren auch in Corona Zei-
ten weiterhin fleißig und 
haben 1-2 x die Woche 
ein Live Workout mit 
wechselnden Trainern ab-
solviert. Vielen Dank an 
der Stelle an alle fleißigen 
Übungsleiter!  

In den nächsten Wochen 
wird das reguläre Training 
langsam wieder aufge-
nommen, aber ein Live 
Workout am Wochenende 
bleibt weiterhin bestehen. 
Interessierte aus anderen 
Gruppen und Abteilungen 
sind jederzeit herzlich will-
kommen.  
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TVM Turnen 
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TVM Turnen 

Alles Bilder aus der TVM Challenge „bester Handstand“!  
Vielen Dank für die rege Teilnahme von Groß und Klein und die 
tollen Bilder. 



Tornschlappe 1/2020 

17 

 

TVM Turnen 
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TVM Jugend 
Am 06.03.2020 fand unsere alljährliche Jugendversammlung im 

TV-Heim statt. Es nahmen insgesamt 32 Kinder, Jugendliche 

und Mitglieder des Jugendteams an der Versammlung teil. 

Auf der Tagesordnung standen neben dem Rückblick auf das 

vergangene Jahr und dem Kassenbericht auch die Wahlen der 

Jugendleitung und der neuen Jugendsprecher.  

Zur Jugendleitung wurden Anna Bieberle und Leonie Wiedekind 

(stellvertretend) erneut einstimmig gewählt. Mit mittlerweile ins-

gesamt 19 Beisitzern, die wieder einstimmig gewählt wurden, ist 

das Jugendteam aktuell relativ gut besetzt. Wir freuen uns aber 

immer über weitere helfende Hände, die uns bei den Ausflügen 

unterstützen.  Für die Wahl zum Jugendsprecher/in haben sich 

dieses Jahr jeweils zwei Kandidaten aufstellen lassen. Die Wahl 

zur Jugendsprecherin gewann Lea Ullrich aus der Abteilung 

Turnen. Zum männlichen Jugendsprecher wurde Bastian 

Klemm aus der Sparte Handball gewählt.  

 
Den Abschluss der Jugendversammlung machte wie jedes Jahr 

der Ausblick auf kommende Aktivitäten. Leider hat auch uns 

das Coronavirus einen Strich durch die Rechnung gemacht. Wir 

haben uns entschieden, vorerst alle geplanten Aktivitäten des 

Jugendteams abzusagen, denn die Gesundheit sollte immer an 

erster Stelle stehen. 

 
Wir hoffen, dass wir im neuen Jahr wieder unsere alljährlichen 

Zeltlager und weitere Ausflüge veranstalten können. Die Ju-

gendleitung bedankt sich bei allen, die uns bei unseren Aktivitä-

ten unterstützen und ohne die unsere Aktivitäten so nicht mach-

bar wären.  
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TVM Jugendsprecher 

Bastian Klemm  

 
Alter: 16 Jahre 

Abteilung: Handball 

Hobbies: Handball 

Im Verein: seit den Minis 

Lea Ullrich 

 
Alter: 16 Jahre 

Abteilung: Turnen 

Hobbies: Turnen, Trainerin, 
Ministranten, Tischtennis 

Im Verein: seit Mutter und 

Kind Turnen  

„Steckbriefe“ neue Jugendsprecher 
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Impressum: 

TV 1901 Michelbach e.V. 

Rüdiger Sticker 

Am Fallthor 9   

63755  Alzenau 

06023-5867  

ruediger.sticker@tvm1901.de 

Adressaufkleber 

 

 

 

 

 Bei Krankheits-  

Symptomen keinen Sport / keine Musik! 

 Mindestens 1,5 m Abstand halten  

 Regelmäßiges Händewaschen  

 Sportgeräte nach Gebrauch desinfizieren  

 Maskenpflicht vor und nach dem Sport  

 Kurse mit festem Teilnehmerkreis  

 Verstärkte Reinigung von Kontaktflächen  

 Duschen und Umkleiden nicht nutzen  

Achtet auf eure  

Gesundheit und die  

eurer  

Mitmenschen! 

TVM Hygieneschutzkonzept unter 

WWW.TVM1901.DE 


